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Wo-
che 
* 

Seiten im 
Lehrbuch 

Themen im Lehrbuch (mit Seitenan-
gabe) 

Karten aus dem 
Diercke Weltatlas, 
Ausgabe 2023 (ISBN 
978-3-14-100900-0) 

Kompetenzen:  
Die Schülerinnen und Schüler können 
... 

Bezug zum 
Kerncurriculum 

Bezüge zu den Orientierungs-
rahmen „Medienbildung in 
der allgemeinbildenden 
Schule“ und „Globale Ent-
wicklung für die gymnasiale 
Oberstufe“ (Auswahl): Die 
Schülerinnen und Schüler... 

Sonstiges 

 6 – 21 
 

Kapitel 1: Dimensionen der Nachhal-
tigkeit 

    Empfehlung**: 
ca. 3–4 Doppelstunden 

 8 – 9 
 

Einführung 
Unsere Erde – Nachhaltigkeit ist ab-
solut notwendig  ............................. 8 
 

100900-290-02: 
Ziele für nachhal-
tige Entwicklung 

• … die Zielsetzung der Agenda 2030 
(Prinzipien, SDGs) für nachhaltige 
Entwicklung zusammenfassen (F). 

• … das Schnittmengen- und Vor-
rangmodell sowie das Hoch-
zeitstortenmodell erläutern (F). 

• … Einflüsse von Kultur und Politik 
auf eine nachhaltige Entwicklung 
und Zielkonflikte charakterisieren 
(F). 

• … diskutieren, wie mit Zielkonflik-
ten umgegangen werden kann 
(K/B). 

• … die Basiskonzepte der Geogra-
phie erläutern (F). à Vertiefung 

• … die Zukunftsorientierung geogra-
phischer Berufsfelder erörtern (B). 
à Vertiefung 

• Dimensionen 
der Nachhaltig-
keit (Kultur, 
Ökologie, Öko-
nomie, Politik, 
Soziales)  

• ... analysieren relevante 
Quellen (MB1.2). 

• ... analysieren und verglei-
chen Inhalt, Struktur, Dar-
stellungsart und Zielrich-
tung von Daten- und Infor-
mationsquellen (MB1.2). 

• … vergleichen Nachhaltig-
keitsmodelle (BNE1.4.2). 

• … erläutern Zielkonflikte 
mit Bezug zu den Dimensi-
onen der Nachhaltigkeit 
(BNE5.2). 

Bezug zur Auftaktseite: 
Blue Marble, 17 SDGs 
der Agenda 2030; 
Vertiefung: Bezug zu 
geographischen Berufs-
feldern über Um-
schlaginnenseite 

 10 – 21 
 

Die Dimensionen der Nachhaltigkeit 
am Beispiel der textilen Lieferkette 
Kultur im Fokus – nachhaltiger Kon-
sum  .............................................  10 
Ökologie im Fokus – umweltgerechte 
Produktion?!  ................................  12 
Soziales im Fokus – faire und gesunde 
Arbeitsbedingungen?!  ..................  14 
Ökonomie im Fokus – verantwor-
tungsvolle Produktion  ..................  16 

 • … (Ultra) Fast Fashion und Slow 
Fashion charakterisieren (F). 

• … Herausforderungen im Kontext 
sozialer und ökologischer Pro-
bleme entlang der Lieferkette ver-
orten (O) und diskutieren (K). 

• … individuelle/kollektive, unter-
nehmerische oder politische Maß-
nahmen im Kontext von SDG 8 
(menschenwürdige 

• Dimensionen 
der Nachhaltig-
keit (Kultur, 
Ökologie, Öko-
nomie, Politik, 
Soziales) – am 
konkreten Bei-
spiel 

• ... analysieren relevante 
Quellen (MB1.2). 

• … führen selbstständig 
komplexe Medienrecher-
chen durch (MB1.3). 

• ... interpretieren Informati-
onen aus Medienangebo-
ten und bewerten diese 
kritisch (MB1.3). 

Gruppenpuzzle unter 
übergeordneter Leit-
frage, z. B.: „Welche 
zentralen Probleme gibt 
es entlang der textilen 
Lieferkette und mit wel-
chen Lösungsansätzen 
kann diesen entgegen-
gewirkt werden?“;  
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Politik im Fokus – Regulierung des 
Gemeinwesens  ............................  18 
Kompetenz-Check  .......................  20 

Arbeitsbedingungen) und SDG 12 
(nachhaltige/r Konsum und Pro-
duktion) analysieren (F/M) und be-
urteilen (B). 

• … den Beitrag der jeweiligen Di-
mension der Nachhaltigkeit sowie 
Zielkonflikte im Zusammenhang 
mit nachhaltigem Konsum und 
nachhaltiger Produktion erläutern 
sowie (kritisch) kommentieren 
(F/K/B). 

• … zu Maßnahmen bestimmter Tex-
tilsiegel recherchieren und diese er-
läutern (F/M). à Vertiefung 

• ... bewerten Medienange-
bote und deren Gestal-
tungsmittel (MB6.3). 

• … erkennen Handlungsebe-
nen vom Individuum bis 
zur Weltebene in ihrer je-
weiligen Funktion für Ent-
wicklungsprozesse 
(BNE5.4). 

• … machen sich unter-
schiedliche Werteorientie-
rungen in ihrer Bedeutung 
für Verhaltensweisen und 
Entscheidungen bewusst 
(BNE5.4). 

Vertiefung: Beantwor-
tung der Leitfrage über 
das Wimmelbild Exit 
Fast Fashion der CIR;  
Lehrerhandbuch: Idee 
zur Strukturierung des 
Kapitels mit Überblick 
in Abbildung 1: Die Di-
mensionen der Nach-
haltigkeit: Beispiele für 
Fragen und Zielkonflikte 
am Beispiel von Klei-
dung  

 22 – 37 
 

Kapitel 2: Globaler Wandel und Syn-
dromkonzept 

    Empfehlung**: 
ca. 3–4 Doppelstunden 

 24 – 27 
 

Einführung 
Das Konzept des Globalen Wandels 
 .................................................... 24 
Das Syndromkonzept ....................  26 
 

100900-267-05: 
Meeresoberflä-
chentemperatur; 
100900-267-06: 
Meeresspiegelän-
derung 

• … Trends der Großen Beschleuni-
gung unter Verwendung der Fach-
sprache beschreiben (F, K). 

• … Treiber des Globalen Wandels 
erläutern (F) und die Auswirkun-
gen menschlichen Handelns auf 
das Erdsystem analysieren (F) so-
wie kommentieren (K). 

• … das Syndromkonzept und Symp-
tome des Globalen Wandels cha-
rakterisieren (F). 

• … den Syndromansatz hinsichtlich 
seiner möglichen Anwendbarkeit 
bei der Bekämpfung globaler Um-
weltprobleme beurteilen (F, M, B).  

• Einführung in 
das Syndrom-
konzept als 
wissenschaftli-
che Vorgehens-
weise 

• ... analysieren und struktu-
rieren themenrelevante In-
formationen aus Medien-
angeboten (MB1.2). 

• ... bewerten Medienange-
bote und deren Gestal-
tungsmittel (MB6.3). 

• … erkennen Handlungsebe-
nen vom Individuum bis 
zur Weltebene in ihrer je-
weiligen Funktion für Ent-
wicklungsprozesse 
(BNE5.4). 
 

Bezug zur Auftaktseite: 
Beispiele für die drei 
Syndrome des Globalen 
Wandels, die exempla-
risch vertieft werden; 
das Syndromkonzept 
mit dem übergeordne-
ten Konzept des Globa-
len Wandels und dem 
Syndrom der Großen 
Beschleunigung ver-
knüpfen; 
Lehrerhandbuch: Idee 
zur Strukturierung des 
Kapitels. 
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 28 – 35 
 

Vertiefung ausgewählter Syndrome 
des Globalen Wandels 
Das Müllkippen-Syndrom  ............. 28 
Das Massentourismus-Syndrom  ... 30 
Das Aralsee-Syndrom .................... 32 
Kompetenz-Check ........................ 34 
 

100900-160-02: Ac-
cra (Ghana) – Stadt-
entwicklung 2023 
und Ausschnitt 
2021; 
100900-141-02: Ve-
nedig – Stadt auf 
dem Wasser; 
100900-141-03: La-
gune von Venedig, 
Podelta – Küsten-
landschaften, 
100900-296-01: 
Tourismus; 
100900-174: Asien 
– Klima und Land-
wirtschaft; 100900-
183-06: Aralsee – 
Landschaftswandel 
1960/2023 

• … ein Wirkungsgefüge zu einem 
bestimmten Syndrom analysieren 
bzw. erstellen (F, M). 

• … die wissenschaftliche Vorge-
hensweise des Syndromkonzepts 
an einem konkreten Beispiel erläu-
tern (F). 

• … ggf. Maßnahmen bzw. Lösungs-
ansätze beurteilen (B). 

• … nach einem weiteren Beispiel für 
das jeweilige Syndrom recherchie-
ren und dieses präsentieren (F, M, 
K). à Vertiefung 

• Einführung in 
das Syndrom-
konzept als 
wissenschaftli-
che Vorgehens-
weise – am 
konkreten Bei-
spiel 

• ... analysieren und struktu-
rieren themenrelevante In-
formationen aus Medien-
angeboten (MB1.2). 

• ... geben Erkenntnisse aus 
Medienerfahrungen weiter 
und bringen diese in kom-
munikative und koopera-
tive Prozesse ein (MB2.2). 

• … erörtern räumliche Ent-
wicklungen auf unter-
schiedlichen Maßstabsebe-
nen multiperspektivisch als 
Zusammenspiel natürlicher 
und gesellschaftlicher 
Strukturen, räumlicher 
Praktiken sowie als Ergeb-
nis historisch gewachsener 
Macht- und Herrschafts-
verhältnisse (BNE6.3.2). 

Exemplarische Vertie-
fung des Syndromkon-
zepts an einem ausge-
wählten Beispiel: hier-
für könnten ggf. zwei 
Gruppen gebildet wer-
den, die jeweils ein Syn-
drom erarbeiten und 
präsentieren. 

 36 – 37 
 

Klausurtraining 
Massentourismus auf dem Dach der 
Welt? ........................................... 36 

- • … mit der Klausur ihre erworbenen 
Kompetenzen unter Berücksichti-
gung der drei Anforderungsberei-
che überprüfen (F, O, M, B).  

Klausuren sind 
materialgebun-
dene Problem-
erörterungen mit 
Raumbezug. 

• s. o. Heranführen an Klausu-
ren im Abitur, siehe 
Hinweise zum Klausur-
training S. 102–103 

 38 – 65 Kapitel 3: Herausforderungen für 
nachhaltige Raumnutzungen 

    Empfehlung**: 
ca. 3–4 Doppelstunden 

 40 – 41 
 

Einführung 
Die planetaren Grenzen  ............... 40 
 

100900-264-03: 
Mögliche Kipp-
Punkte im Erdkli-
masystem 

• … die zentrale Idee und Vorge-
hensweise zur Bestimmung der 
neun planetaren Grenzen charak-
terisieren (F).  

• Herausforde-
rungen für 
nachhaltige 
Raumnutzun-
gen (z. B. 

• ... analysieren und struktu-
rieren themenrelevante In-
formationen aus Medien-
angeboten (MB1.2). 

Lehrerhandbuch: Idee 
zur Strukturierung des 
Kapitels mit Erläuterun-
gen zu den ausgewähl-
ten planetaren Gren-
zen. 
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• … erläutern, welche Bedeutung das 
Konzept für die menschliche und 
nicht-menschliche Gesundheit hat 
und in welchem Zusammenhang es 
mit einer nachhaltigen Wirtschaft 
steht (F, M).  

• … Unterschiede des Konzepts der 
planetaren Grenzen zu Kippele-
menten und Kipppunkten heraus-
stellen (F). à Vertiefung 

• … eine Darstellung entwickeln, die 
die Bedeutung des Konzepts her-
ausstellt (F, M, B). à Vertiefung 

Dürregefähr-
dung, demo-
grafische Pro-
zesse in ihrer 
Bedeutung für 
die Tragfähig-
keit, Übernut-
zung von Res-
sourcen) 

• ... geben Erkenntnisse aus 
Medienerfahrungen weiter 
und bringen diese in kom-
munikative und koopera-
tive Prozesse ein (MB2.2). 

• … beurteilen verschiedene 
Vorstellungen und Kon-
zepte einer nachhaltigen 
Entwicklung, z. B. Donut-
Ökonomie, planetare Gren-
zen (BNE6.3.2). 

 42 – 53 
 

Ausgewählte planetare Grenzen 
Plastik im Meer  ............................ 42 
Überfischung – Raubbau am Meer ....  
 .................................................... 44 
Palmöl aus Indonesien  .................  46 
Nitratbelastung im Trinkwasser – 
Überdüngung in der Landwirtschaft
 .................................................... 48 
Ressource Wasser – wird uns das 
Wasser knapp?  ............................  50 
Kompetenz-Check  .......................  52 

100900-267-04: 
Weltmeere – Um-
weltbelastungen 
der Meere; 
100900-279-04: 
Erde – Fischerei und 
Fischkonsum; 
100900-206-01: 
Südostasien – Wirt-
schaft 2023; 
100900-207-02: 
Borneo – Wirtschaft 
1980; 
100900-056-01: 
Deutschland – 
Grundwasser und 
Trinkwasser, 
100900-058-01: 
Deutschland – 
Landwirtschaft;  

Vertiefungen zu planetaren Grenzen: 
• … die Herausforderungen für nach-

haltige Raumnutzungen an ausge-
wählten Beispielen überschrittener 
planetarer Grenzen erläutern (F). 

• … die jeweils beschriebenen Pro-
bleme auf unterschiedlichen Maß-
stabsebenen lokalisieren (O). 

• ... sachgerecht und zielgerichtet In-
formationen zu den Herausforde-
rungen der planetaren Grenze aus 
Karten, Texten, Bildern, Statistiken, 
Diagrammen usw. auswählen (M). 

• … ggf. Lösungsansätze beurteilen 
(B). 

• Herausforde-
rungen für 
nachhaltige 
Raumnutzun-
gen (z. B. Dür-
regefährdung, 
demografische 
Prozesse in ih-
rer Bedeutung 
für die Tragfä-
higkeit, Über-
nutzung von 
Ressourcen) 

• … analysieren räumliche 
Strukturen, Prozesse und 
Funktionen in humangeo-
graphischen sowie physio-
geographischen Kontexten 
unter Betrachtung ver-
schiedener Maßstabsebe-
nen und in ihren Wechsel-
wirkungen als Gesellschaft-
Umwelt-Systeme in deren 
Vielfalt (BNE6.3.2).  

• … erläutern und verglei-
chen multiperspektivisch 
Herausforderungen einer 
nachhaltigen Entwicklung 
und damit verbundene Lö-
sungsansätze in verschie-
denen Weltregionen 
(BNE6.3.2). 

Unterschiedliche Ver-
tiefungsmöglichkeiten 
zu ausgewählten plane-
taren Grenzen – die In-
teressen der Lernenden 
können berücksichtigt 
werden. Mindestens 
zwei Themen sollten 
vertieft werden. 
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100900-248-03: 
Südamerika – Nie-
derschläge im Jahr, 
100900-250-01: 
Lima (Peru) – Was-
serversorgung; 
100900-270-02: 
Erde – Trinkwasser  

 54 – 63 
 

Planetare Grenzen Klimawandel und 
Ozeanversauerung 
Globale Herausforderung Klimakrise 
 .................................................... 54 
Zunahme von Wetterextremen: Fol-
gen für den Wasserhaushalt  .........  56 
Städtische Wärmeinseln  ...............  58 
Ozeanversauerung  ....................... 60 
Kompetenz-Check  .......................  62 
 

100900-280-01: 
Erde – Energieroh-
stoffe und Primär-
energieverbrauch, 
100900-280-02: 
Erde – Treibhausgas 
Kohlenstoffdioxid 
(CO2); 
100900-057-04: 
Ahrtal – Flutkata-
strophe; 
100900-271-03: 
Erde – Desertifika-
tion (Wüstenbil-
dung);  
100900-082-02: 
Deutschland – Bio-
klimate;  
100900-083-05: Es-
sen/Mühlheim – 
Stadtklima; 
100900-272-01: 
Erde – Ökozonen; 
100900-273-03: 
Erde – Biodiversität  

• … die Herausforderungen für nach-
haltige Raumnutzungen am Bei-
spiel der Klimakrise erläutern (F). 

• … die jeweils beschriebenen Pro-
bleme auf unterschiedlichen Maß-
stabsebenen lokalisieren (O). 

• ... sachgerecht und zielgerichtet In-
formationen zu den Herausforde-
rungen der Klimakrise aus Karten, 
Texten, Bildern, Statistiken, Dia-
grammen usw. auswählen (M). 

• … ggf. Lösungsansätze beurteilen 
(B). 

• Herausforde-
rungen für 
nachhaltige 
Raumnutzun-
gen (z. B. Dür-
regefährdung, 
demografische 
Prozesse in ih-
rer Bedeutung 
für die Tragfä-
higkeit, Über-
nutzung von 
Ressourcen) 

• … analysieren räumliche 
Strukturen, Prozesse und 
Funktionen in humangeo-
graphischen sowie physio-
geographischen Kontexten 
unter Betrachtung ver-
schiedener Maßstabsebe-
nen und in ihren Wechsel-
wirkungen als Gesellschaft-
Umwelt-Systeme in deren 
Vielfalt (BNE6.3.2).  

• … erläutern und verglei-
chen multiperspektivisch 
Herausforderungen einer 
nachhaltigen Entwicklung 
und damit verbundene Lö-
sungsansätze in verschie-
denen Weltregionen 
(BNE6.3.2). 

Unterschiedliche Ver-
tiefungsmöglichkeiten 
zu Klimawandel und 
Ozeanversauerung – die 
Interessen der Lernen-
den können berücksich-
tigt werden. 
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 64 – 65 
 

Klausurtraining 
Konventionelle Landwirtschaft in 
Deutschland: im Zielkonflikt zwischen 
Versorgungssicherheit und Klima-
schutz  .......................................... 64 

- • … mit der Klausur ihre erworbenen 
Kompetenzen unter Berücksichti-
gung der drei Anforderungsberei-
che überprüfen (F, O, M, B).  
 

Klausuren sind 
materialgebun-
dene Problem-
erörterungen mit 
Raumbezug. 

• s. o. Heranführen an Klausu-
ren im Abitur, siehe 
Hinweise zum Klausur-
training S. 102–103 

 66 – 93 Kapitel 4: Maßnahmen zur nachhal-
tigen Entwicklung von Räumen 

    Empfehlung**: 
ca. 5–6 Doppelstunden 

 68 – 69 
 

Einführung 
„All you need is less“ – Wohlstand 
ohne Wachstum ...........................  68 
 

- • … den Entkopplungsmythos und 
die damit einhergehende Proble-
matik von Green Growth erläutern 
(F). 

• … verschiedene Aspekte der Post-
wachstumsökonomie darstellen 
und kommentieren (F, M, K). 

• … die Auswirkungen einer Post-
wachstumsökonomie auf die Ge-
sellschaft und sich selbst diskutie-
ren und kritisch reflektieren (K, B). 

• … Stellung zum SDG 8 im Kontext 
von Postwachstum nehmen (B). à 
Vertiefung 

• Maßnahmen 
zur nachhalti-
gen Entwick-
lung von Räu-
men (z. B. Ent-
wicklungspro-
jekte, Touris-
musförderung) 

• ... analysieren und struktu-
rieren themenrelevante In-
formationen aus Medien-
angeboten (MB1.2). 

• ... geben Erkenntnisse aus 
Medienerfahrungen weiter 
und bringen diese in kom-
munikative und koopera-
tive Prozesse ein (MB2.2). 

• … beurteilen differenziert 
geographische Problem-
darstellungen und Lösungs-
ansätze unter Berücksichti-
gung von Ansätzen, die 
gängige bzw. hegemoniale 
Denk- und Handlungsmus-
ter infrage stellen (z. B. 
Postwachstums-Ansätze) 
(BNE6.3.2). 

• … reflektieren den eigenen 
Lebensstil im lokalen und 
globalen Kontext 
(BNE6.3.2). 

Lehrerhandbuch: Idee 
zur Strukturierung des 
Kapitels; falls Metho-
den wie Reflexive Foto-
grafie oder Interviews 
umgesetzt werden, 
können aus den beiden 
anschließenden Vertie-
fungskapiteln voraus-
sichtlich nur ca. 2 The-
men vertieft werden. 
Die Lösungsansätze 
könnten passend zu 
den gewählten Vertie-
fungen aus dem 3. Kapi-
tel gewählt werden, 

z. B. Zunahme von Wet-
terextremen und städti-
sche Wärmeinseln er-
möglichen Vertiefung 
zu Schwammstadt und 
Urban Gardening im 4. 
Kapitel. 
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 70 – 79 
 

Innovative Formen des Wohnens, 
Wirtschaftens und der Energiever-
sorgung 
Permakultur für zukünftige Lebens-
weisen ..........................................  70 
Regenerative Landwirtschaft  ........  72 
Ökodörfer – Modelle gelebter Nach-
haltigkeit  .....................................  74 
Wasserstoff als Energieträger der Zu-
kunft?  ..........................................  76 
Kompetenz-Check  .......................  78 

100900-070-04: 
Wasserstoff als se-
kundärer Energie-
träger 

• … ausgewählte, alternative An-
sätze der Landwirtschaft, von Le-
bensstilen, von gelebter Gemein-
schaft sowie der Energiegewin-
nung im Kontext einer nachhalti-
gen Entwicklung erläutern (F) und 
erörtern (B). 

• Maßnahmen 
zur nachhalti-
gen Entwick-
lung von Räu-
men (z. B. Ent-
wicklungspro-
jekte, Touris-
musförderung) 

• … führen selbstständig 
komplexe Medienrecher-
chen durch (MB1.3). 

• … reflektieren alternative 
Lebens- und Wirtschafts-
entwürfe und stellen gän-
gige Denk- und Handlungs-
muster infrage (BNE6.3.3). 

• … erkennen und erläutern 
unterschiedliche Vorstel-
lungen, Ansichten, Ideen 
und Überzeugungen einer 
nachhaltigen Entwicklung 
(BNE6.3.2). 

• … reflektieren den eigenen 
Lebensstil im lokalen und 
globalen Kontext 
(BNE6.3.2). 

Unterschiedliche Ver-
tiefungsmöglichkeiten 
im Zusammenhang mit 
Postwachstum (Wirt-
schaft und Gesellschaft) 
– die Interessen der 
Lernenden können be-
rücksichtigt werden.  

 80 – 91 
 

Innovative Ansätze, um Städte nach-
haltiger zu gestalten 
Wie machen sich Städte fit für die Zu-
kunft?  ..........................................  80 
Das Konzept der Schwammstadt  ..  82 
Urban Gardening – „Let’s green up 
our cities“  ....................................  84 
Smart Cities als zukunftsfähige 
Städte?  ........................................  86 
Nachhaltige Mobilität ...................  88 
Kompetenz-Check  .......................  90 

100900-129-03: 
Amsterdam 
Schwammstadt 

• … ausgewählte Ansätze einer nach-
haltigen Stadtentwicklung erläu-
tern (F) und mit Bezug auf den ei-
genen Schulstandort analysieren 
(M), diskutieren (K) und ggf. erör-
tern (B). 
 

• Maßnahmen 
zur nachhalti-
gen Entwick-
lung von Räu-
men (z. B. Ent-
wicklungspro-
jekte, Touris-
musförderung) 

• … führen selbstständig 
komplexe Medienrecher-
chen durch (MB1.3). 

• … erkennen und erläutern 
unterschiedliche Vorstel-
lungen, Ansichten, Ideen 
und Überzeugungen einer 
nachhaltigen Entwicklung 
(BNE6.3.2). 

• … untersuchen raumbezo-
gene Projekte einer nach-
haltigen Entwicklung auf 
unterschiedlichen Maß-
stabsebenen und 

Unterschiedliche Ver-
tiefungsmöglichkeiten 
einer nachhaltigen 
Stadtentwicklung – die 
Interessen der Lernen-
den können berücksich-
tigt werden. 



Wo-
che 
* 

Seiten im 
Lehrbuch 

Themen im Lehrbuch (mit Seitenan-
gabe) 

Karten aus dem 
Diercke Weltatlas, 
Ausgabe 2023 (ISBN 
978-3-14-100900-0) 

Kompetenzen:  
Die Schülerinnen und Schüler können 
... 

Bezug zum 
Kerncurriculum 

Bezüge zu den Orientierungs-
rahmen „Medienbildung in 
der allgemeinbildenden 
Schule“ und „Globale Ent-
wicklung für die gymnasiale 
Oberstufe“ (Auswahl): Die 
Schülerinnen und Schüler... 

Sonstiges 

hinsichtlich ihrer Ziele und 
(Beteiligungs-)Möglichkei-
ten (BNE6.3.2). 

• … reflektieren den eigenen 
Lebensstil im lokalen und 
globalen Kontext 
(BNE6.3.2). 

 92 – 93 Klausurtraining 
Freiburg-Vauban – ein Best-Practice-
Beispiel nachhaltiger Stadtentwick-
lung?  ........................................... 92 

- • … mit der Klausur ihre erworbenen 
Kompetenzen unter Berücksichti-
gung der drei Anforderungsberei-
che überprüfen (F, O, M, B).  

Klausuren sind 
materialgebun-
dene Problem-
erörterungen mit 
Raumbezug. 

• s. o. Heranführen an Klausu-
ren im Abitur, siehe 
Hinweise zum Klausur-
training S. 102–103 

 
* für Ihre Einträge; F = Fachwissen, O = Orientierung, M = Methode, K = Kommunikation, B = Beurteilen und Bewerten, MB = Orientierungsrahmen Medienbildung in der allgemeinbildenden Schule (2020), 
BNE = Orientierungsrahmen für den Lernbereich Globale Entwicklung für die gymnasiale Oberstufe (2025)  
**Empfehlung für die jeweiligen Kapitel basierend auf einer Wochenstunde im Schuljahr – hier in Doppelstunden für ein Halbjahr angegeben (epochaler Unterricht). 


